
UjMorfer M ZtaMlieater
Direktion. Ludwig Zimmermann

Zienstag, den 24. Movenrber 1903: Serie V4

Der Mmgeseüe Mnites

Komödie in 4 Akten von Hermann Sudermann. — Spielleitung: Wilhelm Hellmuth'Briim.

Sühne

Personen:
Herr von Grabowski, Landrat . . . .
Albert Hartmeyer, Zahnarzt
Seine Frau

Reinhold / °° ^
Freiherr von Lauken»Neuhoff
Stentzel, Steuer-Inspektor a. D.
Dr. Boretius, Oberlehrer
Tomaschek,Kaufmann .
Dr. Markuse, Rabbiner .
Siegfried, dessen Sohn.
Makrocky, Wirt im „Deutschen Reichsadler"
Hüftke, Wirt in der „Preußischen Krone"
Die blonde Ida.....
Ein Amtsdiener.....
Eine Frau mit Zahnschmerzen .
Ein Herr......
Ein Mädchen ......

Ernst von der Heyden
Wilhelm Hellmuth-Nriim
Emma Graichen
Toni Zimmerer
Hermann Rosenberg
Egon Hedeberg
Robert Weberg
Willy Wagner
Franz de Paula
Dr. Rob. Schlismann-Branot
Oswald Wolf
Ernst Herz
Richard Ludwig
Lucie Wendt
Emil Schwulst
Hilde Mosebach
Hugo Lazak
Kate Creuzburg

Ort der Handlung: Eine Kleinstadt im äußersten Osten.
Zeit der Handlung: Die zweite Hälfte der siebziger Jahre.

Nach dem 2. Alt findet eine längere Pause statt.
------ Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen. -----
Umbesetznngen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

I. Rllng-Proszenium
Parkett-Proszenium
I. Rang-Balkon
I. Rllng-Mittellogen .
Parkett, Reihe 1 bis ?
I, Nang-Seitenlogen.
Parkettlogen. . . .

Schauspielpreise:
3arkett, Reihe 8 bis 12 . > m>« c, ^n
Ztehparkett ....../ -""- ^"

II. Rang-Ballon ..... « 1,50
II. Rang-Seitenlogen . .
Parterre .......
Valerie .......

" 1,25

0,50

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Die Tageskasse, Theaterstraße, ist für den Vorverkauf täglich vormittags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

Die Galertekasse ist nur abends eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung geöffnet.
Der Billettvorverkauf für die in den Zeitungen bekannt gemachten Vorstellungen findet nur an der

Tageskasse, vormittags von II bis I Uhr, nnd nicht an der Abendkasse statt. Bestellungen Per
Telephon (Nr. 193) werden an Wochentagen vormittags von 9^2 bis 12>/ü Uhr, an Sonn» und Feiertagen
nur vormittags von 9'/» bis 10'/« Uhr entgegengenommen. Telephonisch bestellte Billetts müssen bis spätestens
am Tage der betreffenden Vorstellung mittags 12 Uhr abgeholt sein.

Kllssenöffnun«6V-> Uhr" Einlaß ? Uhr Anfang 7V- Uhr Ende nach 10 Uhr

Mittwoch. 25. November 1903, Serie ^5

Aohengrin
Romantische Oper in 3 Auszügen von R. Wagner.

Donnerstag, 26. November 1903, Serie »6:

Jer Uugendhof
Lustspiel in 4 Akten von Richard Skowronnek.

Freitag, 27. Nov., zum ersten Male: Tosca. — Samstag, 28. Nr,b.: Wilhelm Tell. — Sonntag,
29. Nov., nachmittags:Ner Sturmgeselle Sokrates. Abends: Aida.

In Vorbereitung: Kater Lampe, Komödie in 4 Akten von Emil Rosenow.

Die Verabfolguna. des Theaterzettels hat unaufgefordert und kostenfrei zu geschehen.



Aus der Fheaterwelt.
Aus dem Repertoire der deutschen Bühnen. Die „Wiener Abendpost"

schreibt: Einige Zahlen, auf Grund des soeben erschienenen Registers des „DeutschenBühnen»
spielplans", von Brcitkopf H Härtet in Leipzig zusammengestellt,dürften von Interesse
sein. Am häufigsten wurde im Spieljahre 1902/03 Meyer-Försters „Alt-Heidelberg" ge¬
spielt: 1255 Mal. Der meistaufgeführte Autor ist Oskar Blumenthal, der 133? Auf«
führungen verzeichnenkann. Dagegen wurde Hcbbcl 136 Mal, Kleist 178 Mal gespielt.
Schiller behauptete mit 1114 Aufführungen einen Platz in vorderster Reihe („Wilhelm
Tell" wurde 190, „Maria Stuart" 145, „Die Räuber" wurden 124 Mal gegeben).
Goethe wurde 34? Mal gespielt (darunter „Faust" 88 Mal), Grillparzer 289 Mal
(darunter „Sappho" 54 Mal), Anzcngruber 315 Mal (darunter „Der Pfarrer von Kirch¬
feld" allein 123 Mal), Shakespeare fand ?22 Aufführungen („Der Kaufmann von Venedig"
98 Mal, „Hamlet" 83 Mal), Moliöre 208 („Tartuffe" 59 Mal). — Von den Modernen
hat außer Blumenthal und Meyer-Fürster nur noch Hermann Sudermann eine vierstellige
Zahl erreicht. Seine Stücke wurden 1048 Mal gegeben (darunter „Es lebe das Leben"
26? Mal), Gerhart Hauptmann wurde 562 Mal aufgeführt („Der arme Heinrich" 224 Mal),
Otto Ernst 429 Mal („Die Gerechtigkeit"221 Mal), Gustav v. Moser fand 359 Auf¬
führungen („Der Vcilchenfresser"?5 Mal), Schnitzler 279 („Liebelei"59 Mal), Ibsen 323
(„Nora" 106 Mal). — Von einzelnen Stücken seien noch angeführt: „Monna Bannn"
von Maeterlinck mit 823, „Im bunten Rock" von Schllnthan und Schlicht mit 712,
„Der blinde Passagier" von Blumenthal und Kadclburg mit 647, Heyses „Maria von
Magdala" mit 8l Aufführungen.
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